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Erfahrungsbericht 
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Art der Mobilität Schweizer Mobilität 

Zeitpunkt HS2024 und FS2025 

Studiengang Psychologie 

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Bachelor, 3. Jahr 

Ausgewählte Universität Universität Basel, Schweiz 
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Einschreibung 

Die Einschreibung an der Uni Basel erfolgte sehr unkompliziert. Über 
MyUNIFR meldete ich mich für das Schweizer Mobilitätsprogramm an. 
Im Mai bekam ich die Zusage und konnte mich damit an der Uni Basel 
anmelden. Im August bekam ich postalisch die Zugangsdaten zur 
Online-Plattform (Unibas Services) und einer eigenen Mail-Adresse 

Vorbereitung 

Da sich an der Versicherung innerhalb der Schweiz nichts änderte, 
war die Vorbereitung diesbezüglich gering, ebenso was die Sprache 
anbelangt. Bei der Wohnung hatte ich viel Glück über Beziehungen, 
womit sich die Vorbereitungszeit wirklich in Grenzen hielt. 

Visa, andere Formalität  - 

Ankunft im Gastland - 
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Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Es war sehr spannend einen Einblick zu erhalten, wie der Bachelor-
Studiengang in Psychologie an einer anderen Uni organisiert ist, 
welche Veranstaltungsangebote es gibt und welchen Unterschied eine 
deutlich größere Anzahl an Studierenden macht. Auch die Stadt Basel 
hat sehr viel Eindruck bei mir hinterlassen. 

Unterkunft 

Ich habe bei meiner Freundin in der näheren Umgebung von Basel 
gelebt und hatte damit keine so intensive Wohnungssuche. Allerdings 
bietet die Uni Basel Wohnungen an. Zudem gibt es die Möglichkeit 
über die Seite ‚Unimarkt‘ ein WG-Zimmer zu finden (insgesamt ist das 
eine super Internetseite, auch wenn man nach Praktikastellen, 
Nebenjobs, Möbel usw. sucht) 

Kosten 

Die Lebenshaltungskosten waren nicht sehr viel anders als in 
Fribourg. Mit der Nähe zu Deutschland gibt es aber die Möglichkeit hin 
und wieder etwas günstiger einkaufen zu gehen (oder auch ins Kino 
o.Ä. günstiger zu kommen). 
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Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Die Uni Basel ist sehr groß, was sich sowohl in der 
Veranstaltungsvielfalt als auch allgemein bemerkbar macht. 

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Für den Bachelor in Psychologie gibt es eine breite Auswahl an 
Veranstaltungen, das Vorlesungsverzeichnis ist sehr übersichtlich und 
man kann Filter einsetzen, damit einem nur die Veranstaltungen für 
den Bachelorstudiengang Psychologie angezeigt werden. Zudem 
besteht die Möglichkeit fachfremde Kurse zu besuchen, welche mit 
„HörerInnen willkommen“ gekennzeichnet sind, was die Suche von 
Veranstaltungen deutlich vereinfacht. Insgesamt gibt es sehr 
spannende Veranstaltungen (besonders spannend fand ich 
‚Molekulare Psychologie‘), aber auch andere Kurse (‚Psychosomatik 
über die Lebensspanne‘, ‚Persönlichkeitspsychologie‘) haben mir sehr 
gut gefallen. Die Prüfungen waren alle gut machbar und fair gestaltet.  

Gastland - 

Freizeit, Studentenleben 

Von der Fachschaft Psychologie wurden unterschiedliche 
Veranstaltungen angeboten (Spieleabende, Weihnachtsfeier etc.), wo 
man gut andere Studierende kennenlernen konnte. Uni-Sport habe ich 
nicht so viel genutzt, vor allem aber, weil es bei mir zeitlich oft nicht 
gepasst hat.  
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 
Sie hier Fotos hochladen) 
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Kommentare, Anmerkungen 

Das Schweizer Mobilitätsprogramm ist eine tolle Möglichkeit, um 
Einblick in die Psychologie an einer anderen Universität zu 
bekommen. Empfehlenswert finde ich das vor allem, wenn man 
überlegt, den Master z.B. an dieser Uni zu machen. So kann man vor 
Ort schon schauen, ob es an der Uni passen könnte. 

 


